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Tagesordnung der 13. Sitzung des Stadtrates 
vom 21.05.2015
1. nichtö� entlicher Punkt

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.04.2015

3. Neubau von Parkplätzen an der Schule (Kath. Pfarrzentrum); 
Vorstellung der Entwurfsplanung mit Kostenschätzung

 Die Neuanlage von 31 Parkplätzen gegenüber der Schule würde im Komplettausbau Kosten von rund 130.000  € 
verursachen. In der Diskussion ergaben sich auch einfachere Möglichkeiten, wie z.  B. den Parkplatz nur zu schottern. 
Um die Nutzung des dahinterliegenden Bauplatzes abzuklären, wurde die Entscheidung bis zur nächsten Sitzung vertagt.

4. Baugebiet Gartenfeld Ost, BA 1;
Sachstand zur Erschließungsmaßnahme; Genehmigung von Nachträgen

 Die Erschließung des Baugebiets liegt voll im Zeitplan; bisher sind keine großen Probleme aufgetreten. Die Fertigstellung des 
1,5 Mio. €-Projekts ist für Ende September 2015 geplant. Bisher liegen 11 Vorreservierungen für den Bauplatzverkauf vor.

5. Bayer. Breitbandförderungsprogramm; 
Vergabe des Auftrags für den Netzbetreiber

 Die Stadt Burgbernheim hat im Rahmen des Breitbandförderprogramms den Ausbau im Gewerbegebiet sowie für die Orts-
teile Hilpertshof, Wildbad und Pfa� enhofen ausgeschrieben. Daraufhin hat eine Firma ein Angebot abgegeben. Die Beauf-
tragung konnte jedoch noch nicht erfolgen, da noch einige Details abgeklärt werden müssen. Geplant ist die Vergabe des 
Auftrags in der nächsten Sitzung, um den Breitbandausbau im Gewerbegebiet möglichst noch in diesem Jahr durch führen 
zu können.

6. Bauantrag von Herrn Matthias Merk; 
Erweiterung des Betriebsgebäudes auf dem Grundstück Im Grund 6

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Bauvorhaben der Eheleute Tatjana und Dimitri Weiß; 
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans für die Errichtung einer Garage auf dem 
Grundstück Schulstraße 12

 Der Stadtrat erteilte die gewünschte Befreiung für das Bauvorhaben.

8. Bauantrag der Firma Schwarz Außenwerbung GmbH, Konstanz;
Errichtung einer Plakatwerbetafel vor dem Anwesen Rothenburger Straße 32 in Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

9. Aufnahme eines Kommunaldarlehens
 Die Stadt nimmt für die Erschließung des Baugebiets ein Kommunaldarlehen über 950.000 € bei der KfW-Bank auf (20 Jahre 

Laufzeit, 10 Jahre Zinsbindung zu 0,49 %).

10. Bescha� ung von Anbaugeräten für das Mehrzweckfahrzeug Holder C 270
 Für das Mehrzweckfahrzeug soll eine Gießeinrichtung bescha� t werden, damit das Gießen von Neuanp� anzungen e� ektiver 

gestaltet werden kann. 

11. Sonstiges
 • Das Freibad wird ab Dienstag, 26.05.2015 geöff net, die genauen Öff nungszeiten orientieren sich an der Witterung.

• Die Endabrechnung der Neuerrichtung des „Eisernen Stegs“ liegt mittlerweile vor. Die Gesamtkosten betrugen rund 
258.000 €. Abzüglich der LEADER-Förderung von 101.000 € verbleibt ein städtischer Eigenanteil von 157.000 €. 
Gegenüber der Kostenberechnung (293.000 €) wurde die Maßnahme um 35.000 € günstiger abgewickelt.

Tagesordnung der 14. Sitzung des Stadtrates 
vom 25.06.2015
(Die Sitzung fand nach Redaktionsschluss statt, Näheres im nächsten Mitteilungsblatt)

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.05.2015

2. Erhebung von Beiträgen und Gebühren im Bereich leitungsgebundener Einrichtungen (Wasser/Abwasser); 
Vorstellung der Kalkulationen mit Beispielrechnungen
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3.  Bauantrag von Herrn Roland Endres; 
 Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgarage an der Dorfstraße auf dem Grundstück Fl.Nr. 607, Gemarkung 

Buchheim

4. Bauantrag der Eheleute Silvia und Thomas Krause; 
 Teilabbruch der Scheune und Anbau an das Wohnhaus auf dem Anwesen Hirtenbücklein 3

5.  Bauantrag der Allod Werksto� e GmbH & Co. KG; 
 Neubau einer Lagerhalle mit Büroanbau und Sozialtrakt auf dem Grundstück Fl.Nr. 1067, Gemarkung Burgbern-

heim, an der Steinacher Straße

6.  Bauantrag der Staudinger GmbH; 
 Neubau von zwölf Eigentumswohnungen für „betreutes Wohnen“ und eines Garagengebäudes im Baugebiet 

„Hinter den Gärten“ im Bereich des Sondergebietes nach § 11 Baunutzungsverordnung

7.  Bauantrag der Eheleute Inna und Sergey Dil; 
 Errichtung einer Terrassenüberdachung und Neubau einer Einfriedung auf dem Grundstück Rodgasse 36; erneute 

Behandlung

8.  Bauantrag der Herren Andreas Seidel und Martin Hentschel; 
 Errichtung einer Außentreppe, Ausbau des Dachgeschosses mit Errichtung Dachgauben und Anbau an das Wohn-

haus Äußere Bahnhofstraße 41

9.  Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; 
 Bebauungsplans Nr. 72 „Neubebauung Berliner Straße“; Beteiligung der Behörden und Träger ö� entlicher Belange gem. 

§ 4 Abs. 2 BauGB

10.  Generalinstandsetzung und Erweiterung des bestehenden Natur- und Erlebnispfades im Gründlein zu einem 
Streuobsterlebnispfad

11.  Bayer. Breitbandförderungsprogramm; 
 Vergabe des Auftrags für den Netzbetreiber

12.  Bescha� ung einer Gießeinrichtung für das Mehrzweckfahrzeug Holder C 270

13.  Sonstiges

Dank der guten Wetterverhältnisse 
gehen die Erschließungsarbeiten für das 
Wohnbaugebiet „Gartenfeld-Ost“ zügig 
voran. Mittlerweile sind alle Regen- 
und  Schmutzwasserkanäle verlegt. Im 
Moment kümmert sich die Baufirma 
um die Wasser- und Gasleitungen, im 
Anschluss werden die Stromleitungen 
und die Glasfaserkabel im Erdreich 
eingebracht. In den nächsten Wochen 
werden die Baufortschritte deutlich 
sichtbarer, wenn die ersten Granitbord-
steine gesetzt, die Gehwege gepfla-
stert und letztendlich die Fahrbahn 
asphaltiert wird. Die Fertigstellung des 
kompletten Wohngebietes ist für Ende 
September geplant, dann können die 
ersten Bauherrn mit ihrem jeweiligen 
Wohnhausbau beginnen. Mittlerweile 
liegen 11 Reservierungen für Baugrund-
stücke vor.

ERSCHLIESSUNG DES BAUGEBIETES 
„GARTENFELD-OST“
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Nun ist es so weit: am Wochenende 
18. und 19. Juli 2015 wird die Dorfge-
meinschaftshalle in Schwebheim einge-
weiht. Ein ganz besonderer, aufrichtiger 
und sehr herzlicher Dank gebührt allen 
Helferinnen und Helfern, die beim Bau 
mitgewirkt haben. Auf die erbrachten 
Leistun gen und das erreichte Ergebnis 
können die Helferinnen und Helfer sowie 
die Einwohner Schwebheims zu Recht 
stolz sein.   

Die Einweihung beginnt am Samstag-
abend mit fröhlichem Beisammensein 
und Unterhal tungsmusik. Der Sonntag 
startet um 10.30 Uhr mit Festreden und 
der Weihe durch Herrn Pfarrer Cäsar. Um 
ca. 12.00 Uhr bietet sich die Gelegenheit 

zum Mittagessen. Danach spielt die Blas-
kapelle Buchheim. Zum Ausklang gibt 
es am Nachmittag Ka� ee und Kuchen 
sowie einen Vesper. Der Erlös der Feier 
soll in zusätzliches Inventar für die Halle 
� ießen.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR EINWEIHUNG 
DER DORFGEMEINSCHAFTSHALLE SCHWEBHEIM

Die Bilder geben den Verlauf 
der Entstehung wieder.
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Die Halle kann künftig von Vereinen 
und Privatpersonen gemietet werden. 
Ansprechpartner hierfür ist Dietmar 
Dasch, Telefon 09841/689713
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Im Mitteilungsblatt Nr. 41 wurde über die 
Ereignisse im April 1945 berichtet, erstmals 
unter Einbeziehung persönlicher Erinne-
rungen noch lebender Augenzeugen. Der 
Au� orderung, eigene Erinnerungen mitzu-
teilen, kommen wir hiermit nach. Es sind 
die in unserer Familie überlieferten gemein-
samen Erinnerungen an das Kriegsende 
April 1945 in Burgbernheim.  

In seinem 1951 niedergeschriebenen 
Bericht (siehe Anmerkung unten) er-
wähnt Bürgermeister Lehnbeuter eine 
von ihm einberufene Versammlung auf 
dem Marktplatz am Abend des Oster-
sonntags, 2. April 1945, bei welcher er 
Verhaltensmaßnahmen für die zu er-
wartenden Kampfhandlungen erteilte. 
Unter anderem sollte die Bevölkerung, 
aufgeteilt nach Ortsvierteln, in folgenden 
vier Felsenkellern Schutz suchen: Hen-
ningers- und Fischerskeller (südlich 
der Steige) sowie Langskeller und dem 
danebengelegenen Obstlagerkeller. Wie 
er schreibt, gab es nur einen Gegenruf. 

Zeugen erinnern sich, dass dieser von 
einer jungen Frau kam, die vehement 
forderte, Burgbernheim müsse auf jeden 
Fall verteidigt werden.

In Erwartung eines ersten amerika-
nischen Angri� s trieb uns jugendliche 
Neugier am Freitag, den 13. April 1945 
kurz vor Mittag auf den Kapellenberg. Ein 
auf Beobachtungsposten liegender deut-
scher Soldat ließ uns durch das Fernrohr 
schauen. Vor dem Irrsberg (der bewaldete 
Hügel vor Schwebheim, auch Ersberg 
genannt) sahen wir, wie sich die amerika-
nischen Panzer zum Angri�  formierten. 
Als dort Mündungsfeuer aufblitzte und 
die ersten Geschosse über unsere Köpfe 
Richtung Frankenhöhe � ogen, rannten 
wir nach Hause. Ein Tie�  ieger � og feu-
ernd dicht über die Dächer, auf die Ge-
schosshülsen niederprasselten. Wie wir 
erfuhren, galt der Angri�  einem LKW in 
der Nähe des Transformatorhauses an der 
Windsheimer Straße. 

Am Nachmittag schlug vor der Mol-
kerei (heute Blumenhaus Klein), etwa 

70 Meter von unserem Haus 
(heute Bäckerei Mützel) ent-
fernt, eine Granate ein, von 
deren Splitter der in der Nähe 
stehende Landwirt Friedrich 
Wirth tödlich getro� en wur-
de. Der Arzt Dr. Hans Wald 
und Sanitätskolonnenführer 
Georg Kramer konnten nicht 
mehr helfen. Die Granate 
kam vermutlich von einem 
deutschen Granatwerfer 
und galt dem motorisierten 
amerikanischen Stoßtrupp, 
der kurz darauf die Winds-
heimer Straße hereinkam. 
Langsam fuhren sie – nach 
allen Seiten sichernd – dicht 
an unserem Haus vorbei. Auf 
dem vordersten Spähwagen 
saß kreidebleich, eine Ge-
wehrmündung im Rücken, 
unser Nachbar, der Schmied 
Michael Eckert, den die 
Amerikaner am Ortseingang 
gefangen genommen hat-
ten, um ihnen das Rathaus zu 
zeigen. Auch ein deutscher 

Soldat saß darauf. Deren Festnahme 
dürfte die Amerikaner aufgehalten ha-
ben, sodass sie dem Beschuss entgingen. 
Mit Bürgermeister Lehnbeuter, den sie 
vor seinem Wohnhaus festgenommen 
hatten, zogen sie sich nach Schwebheim 
zurück. 

Am Abend suchten wir – unsere Mutter, 
wir drei Geschwister sowie das 16-jährige 
P� ichtjahrmädchen Lotte (Vater war seit 
langem vermisst) – den Henninger’schen 
Felsenkeller (den hinteren südlich der 
Steige) auf. Dieser diente auch als Kom-
paniegefechtsstand der kurz vorher 
angekommenen österreichischen Ge-
birgsjäger, die die Amerikaner vor der 
Frankenhöhe aufhalten sollten. Weil sich 
Soldaten im Eingangsbereich ausruhten, 
wurde eine Burgbernheimerin hysterisch: 
„Die müssen hinaus, sonst werden wir 
alle erschossen.“ Sie wurde überstimmt. 
Von der Decke tropfte das Wasser. Drau-
ßen wurde immer wieder hin und her 
geschossen. Die von einem Geschoss ver-
ursachte Druckwelle ließ die Karbidlampe 
erlöschen.

Zwei Nächte verbrachten wir im Fel-
senkeller. Nachdem sich die Amerikaner 
auch nach einem zweiten Vorstoß wieder 
zurückgezogen hatten, wollte man sich 
am Tag zuhause umsehen. Das war mit 
einem mulmigen Gefühl verbunden. 
Schreinermeister Beyer (Grüne Baum-
gasse 2), der im Keller das Sagen hatte, 
wollte, dass eine Frau mit Kinderwagen 
die Kolonne der Rückkehrer anführt. Man 
setzte auf ritterliches Verhalten der Ame-
rikaner. (Sein 14 Jahre alter Nachbarjunge 
Gottfried Winkler stand Beyer als „Adju-
tant“ bzw. Laufbursche zur Seite. Dieser 
erinnerte sich einige Jahre vor seinem 
Tod, dass der Felsenkeller damals insge-
samt fünf Nächte als Schutzraum genutzt 
wurde.) Zuhause wurde Beyer mit einem 
amerikanischen Fußtritt empfangen. Als 
wir die Bahnunterführung passierten, 
erfolgte ein Luftangri�  auf einen Zug. 
Aus unserem Anwesen waren die Amis 
verschwunden. Eine Fensterscheibe war 
eingeschlagen, in der Scheune mensch-
liche Hinterlassenschaften. Ein oben 
wohnendes altes Ehepaar aus dem Saar-
land, das sich geweigert hatte, mit uns 

APRIL 1945: ALS BURGBERNHEIM 
ZWISCHEN DIE FRONTEN GERIET
Erinnerungen an das Kriegsende April 1945 in Burgbernheim

Schützenlöcher rechts der Steige
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den Felsenkeller aufzusuchen, musste 
sich während der Hausdurchsuchung 
am gegenüberliegenden Postgarten auf-
stellen. Rückblick: Einige Wochen vorher 
hatte der Gemeindediener abends noch 
„ausgeschellt“, dass am oberen Bahnhof 
ein Zug mit evakuierten Saarländern 
angekommen sei, die untergebracht 
werden müssen. Wir holten eine Frau mit 
zwei Kindern und das alte Ehepaar zu 
uns. (Von diesem Opa lernten wir damals 
Pommes Frites kennen, die bei uns vorher 
unbekannt waren.) 

Die Nacht, als die Amerikaner Burgbern-
heim endgültig einnahmen, verbrachten 
wir im trockenen ehemaligen Brauerei-
keller des sog. „Ratzenhauses“ (frühere 
Brauerei Ratz, Windsheimer Straße 4). 
Zwei Amerikaner betraten den Keller und 
leuchteten mit Taschenlampen jedem ins 
Gesicht, wobei sie wiederholt zu unserem 
Bruder Karl zurückkamen, der sich immer 
kleiner machte. Nachdem eine aus dem 
Rheinland evakuierte Frau auf Englisch 
rief „only children“, verschwanden die 
Amis. Am nächsten Morgen lagen auf der 
Straße kleine unscheinbare Holzkästchen 
herum. Karl kannte sie: Es waren hölzerne 
Tretminen! 

Unter der Regie von Lehrer Horn, der 
Luftschutzwart war, hatten bereits lange 
zuvor Schüler alle als Luftschutzräume 
infrage kommenden Keller außen mit 
großen Lettern in weißer Leuchtfarbe 
mit „LSR“ gekennzeichnet. Aufgabe der 
Schüler war auch das Läuten der Kirchen-
glocken bei Fliegeralarm, dann sollte man 
die Keller aufsuchen. Einmal musste eine 
Beerdigung wegen Luftalarms unterbro-
chen werden. Schüler haben auch die 
Gasmasken verteilt und die Bevölkerung 
in den Gebrauch eingewiesen.

An diesem 16. April – das Rathaus war 
bereits von Amerikanern besetzt – wur-
de bekannt gegeben, dass alle Häuser 
weiß zu be� aggen seien. Überall wurden 
Bett- und Tischtücher aus den Fenstern 
gehängt.

Nach der endgültigen Besetzung 
befand sich im oben erwähnten Ratz-
Anwesen eine Verp� egungsstelle der 
Amerikaner mit Küche. Dieses wie auch 
andere beschlagnahmte Häuser hatten die 
Bewohner innerhalb einer halben Stunde 
zu räumen (siehe Bericht Sigg). Straße und 
Gehsteig vor dem Haus waren später für 
Kinder und Jugendliche eine ergiebige 
Fundstelle für Zigarettenkippen, die von 
den Amis stets mit großzügiger Restlän-
ge weggeworfen wurden. Gegen Tabak 
konnte man damals fast alles eintauschen.

Wie Lehnbeuter weiter berichtet, 
wurde am Morgen des 17. April 1945 

angeordnet, dass sich alle Wehrmachts-
angehörigen (Urlauber, Verwundete...) 
im Rathaus melden müssen. Es war ein 
sonniger Frühlingstag. Karl ging mit San-
dalen und leichter Bekleidung durch die 
Scheune zum Rathaus hinüber. Lotte kam 
in die Küche gerannt: „Frau Emmert, der 
Karl ist schon auf einem LKW, die kommen 
alle fort!“ Mutter konnte ihm gerade noch 
Schuhe zuwerfen. Karl war der Jüngste 
von etwa einem Dutzend Burgbernhei-
mern, die unabhängig vom Gesundheits-
zustand – er mit Oberschenkeldurchschuss, 
ein anderer hatte den Arm in Gips – sofort 
abtransportiert wurden. Nach Zwischen-
station in Buchheim kamen sie in das 
berüchtigte Rheinwiesenlager Böhl-
Iggelheim in der Pfalz. Hier mussten sie 
acht Wochen lang ohne jeden Schutz im 
Freien kampieren. Karl machte einen ent-
scheidenden Fehler, als er wahrheitsge-
mäß als Beruf Bäcker angab, denn Bauern 
wurden früher entlassen! Im Juni kam er 
nach Lothringen, wo er auf den Feldern 
Minen und Blindgänger räumen musste. 
Zusammen mit einem Kameraden gelang 
ihm im Februar 1946 die Flucht. Eine saar-
ländische Familie hat sie mit Zivilkleidern 
und Geld versorgt, sodass sie mit dem 
Zug – streckenweise auf dem Trittbrett – 
nach Hause fahren konnten. Wie er später 
erfuhr, war ein weiterer Kamerad, der sich 
die Flucht nicht zugetraut hatte, im Lager 
an Typhus gestorben.

Elfriede Edelhäuser, geborene Emmert 
(damals 14 Jahre). Karl Emmert (†, damals 
17, war mit Oberschenkeldurchschuss seit 
Ende März 1945 auf Heimaturlaub. Um der 
befürchteten Einberufung zur Wa� en-SS 
zuvorzukommen, hatte er sich im Herbst 
1944 freiwillig zur Luftwa� e gemeldet.) 
Hermann Emmert (damals 5).

Anmerkung: Bis in unsere Tage hält 
sich der Mythos, Bürgermeister Lehnbeu-
ter habe dem Ort ein schlimmes Schicksal 
erspart, weil er mit den Amerikanern 
verhandelte. In den entscheidenden 
Tagen (13. bis 16. April 1945) hatte er als 
Gefangener der Amerikaner keinerlei 
Verhandlungsposition. Die Festlegung 
der Bahnlinie als Hauptkamp� inie war 
naheliegend und eine rein militärische 
Angelegenheit. Nach der Besetzung 
blieb Lehnbeuter einige Tage weiter im 
Amt, und zwar als Befehlsempfänger der 
Amerikaner, die das Rathaus besetzt hat-
ten. Dass es nicht zu Zerstörungen kam, 
lag einzig daran, dass die wenigen in den 
Ort eingedrungenen Gebirgsjäger keinen 
Widerstand leisteten.

Der Internetgemeinde stehen hier Links 
zu den 1951 erstellten Berichten des Bürger-
meisters Lehnbeuter und des Verwaltungs-
beamten Sigg zur Verfügung, von Letzte-
rem auch ein aufschlussreicher Bericht über 
seinen Inspektionsgang am 25. April 1945 
(http://www.geschichte.burgbernheim.de/
kriegsende_1945_1.htm).

In der Umgebung Burgbernheims 
� nden sich noch einige Relikte aus die-
sen Tagen. Von einem Fehlwurf auf die 
Bahnlinie zeugt der Bombentrichter ober-
halb des „Jeslesgrabs“. Ein Blindgänger 
steckte noch lange nach Kriegsende im 
Bahndamm unterhalb des Himmelfahrts-
berges. Schützenmulden sind heute noch 
oberhalb der Steige und nordwestlich 
unterhalb der Schaubergkuppe zu sehen. 
Auf der bewaldeten Hochebene (520 Me-
ter) westlich oberhalb der Marktbergeler 
Steige � ndet sich eine große Grube, in der 
vermutlich ein deutsches Geschütz stand, 
das über Burgbernheim hinweg Sperrfeu-
er geschossen hat. HERMANN EMMERT

Bombentrichter nordwestlich des Schauberges unweit der Bahnlinie (Fliegerbombe)
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FERIENPASS 
2015

Kosten:
Der Ferienpass kostet vier Euro und 
ist ab dem dritten Kind der Familie 
kostenfrei.

Ausgabestellen:
Stadt Burgbernheim 
– Einwohnermeldeamt –
Schulen, Landratsamt, Städte, Markt- 
und Gemeindeverwaltungen, Sparkas-
sen, Rai� eisenbanken und Büchereien.

Gültig:
Für Kinder und Jugendliche bis zur 
Vollendung des 16. Lebensjahres.

Herausgeber:
Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad 
Windsheim, Landrat Helmut Weiß

Verantwortlich:
Johanna Schwarzer, 
Kommunale Jugendarbeit

Auskunft:
unter Telefon 09161 92/190

Angebote:
Besucherangebot in und um unseren 
Landkreis, Schwimmbäder bis zu 
dreimal kostenfrei besuchen, Kinder-
theater, Ferien-Film-Woche, Kinder-
Flug-Tage, KinoNEA, Tagesfahrten 
zu verschiedenen Aus� ugszielen, 
Kino-Film-Woche in Bad Windsheim, 
Erlebnis auf dem Bauernhof und 
noch vieles mehr...

Was ist ein Garant dafür, dass die Som-
merferien nicht mehr fern sind? Richtig 
– dass es den Ferienpass wieder zu kaufen 
gibt! Der landkreisweite Ferienpass ist ab 
sofort an allen Verkaufsstellen erhältlich. Es 
gibt wieder umfangreiche Möglichkeiten, 
um interessante Sommerferien zu erleben – 
neue und bewährte Angebote für vier Euro.

Dieses Jahr präsentiert sich der Ferien-
pass ganz in sattem GELB. Diese Farbe 
steht in diesem Sommer für viel Spaß und 
tolle Tage während der Sommerferien.  

Der Landkreis war auch dieses Jahr wie-
der sehr bemüht, einen attraktiven und 
abwechslungsreichen Ferienpass zusam-
menzustellen. Zahlreiche Einrichtungen 
in und um unseren Landkreis Neustadt a. 
d. Aisch-Bad Windsheim können kosten-
los oder ermäßigt von den Kindern und 
Jugendlichen besucht werden. Bei eini-
gen Museen oder Einrichtungen ist auch 
eine Ermäßigung für den begleitenden 
Erwachsenen mit dabei. Der Ferienpass 
mit seinem umfangreichen Programm 
bietet so einiges: Tagesfahrten zu tollen 
Aus� ugszielen, Kindertheater und lustige 
Filme in verschiedenen Gemeinden. In 
diesem Jahr bieten auch wieder drei Er-
lebnisbauernhöfe in unserem Landkreis 
ein tolles Programm für Kinder an. All 
das darf man sich nicht entgehen lassen. 
Auch um verschiedene Aus� üge mit der 
ganzen Familie zu planen, eignet sich der 
Ferienpass besonders gut.

Ab sofort ist es endlich wieder soweit, 
der neue Ferienpass ist da, mit tollen und 
spannenden Angeboten für Kinder und 
Jugendliche aus unserem Landkreis.

Also, schnell los und ab sofort         

einen Ferienpass 2015 holen!

IM LANDKREIS
NEUSTADT/AISCH –
BAD WINDSHEIM

KOSTEN ❘
4,– € 
Gültig für alle Kinder und Jugendliche
bis zum vollendeten 16. Lebensjahr

GÜLTIGKEIT ❘
01. Juli bis 14. September 2015

AUSGABESTELLEN ❘
Schulen, Landratsamt, Stadt-, Gemeinde-
und Marktgemeindeverwaltungen,
Sparkassen und Raiffeisenbanken, 
Büchereien im Landkreis

HERAUSGEBER ❘
Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim
Herr Landrat Helmut Weiß

AUSKUNKFT ❘
Kreisjugendamt
Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim
Konrad-Adenauer Straße 1
91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon (0 91 61) 92-1 90 DI
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SCHWIMMEN total

TAGESFAHRTEN
Nürnberg 
LEGOLAND 
Mini-Roth

Und noch viele

ÜBERRASCHUNGEN
und AKTIONEN

Tolle FILME werden gezeigt

BESUCHSPROGRAMM
NÜRNBERG 
Tiergarten ❘ Burg ❘ Museum ❘ Planetarium  
und noch vieles, vieles mehr ...

Viele MUSEEN locken

2015
Ferien

-Pass
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Ende April besuchten die Vorschul-
kinder das Brothaus. Bestens ausgestattet 
mit Backschürzen und Kopfbedeckungen 
zeigte uns Herr Heger das Brothaus. Erst 
ging es durch die Schmutzschleuse. Dann 
durften die Kinder den Bäckern und Kon-
ditoren beim Backen von Brot, Mu�  ns 
und Kleingebäck zusehen. Besonders die 
Tortenherstellung und der gute Duft in 
der „Krapfenstube“ hatte es den Kindern  
angetan. Schließlich durften die Kinder 
selbst Brötchen und Brezen formen, was 

sie mit großer Freude gerne taten. Ein 
kurzer Besuch im Empfangs- und Büro-
bereich des Brothauses rundete diesen 
gelungenen Vormittag ab. Nach einer 
kleinen Stärkung und einer kurzen Spiel-
zeit auf dem Spielplatz war das Gebäck 
der Kinder fertig gebacken. Die noch war-
men Brezen wurden in Tüten verpackt 
und dann später im Kindergarten mit 
Genuss verspeist. 

Eine weitere Einladung gab es für die 
Vorschulkinder in die Zahnarztpraxis 

Dr.  Weidner. Die Zahnarzthelferinnen 
zeigten den Kindern die Praxisräume, den 
Behandlungsstuhl mit den verschiedenen 
Instrumenten. Diese durften die Kinder 
gerne auch mal ausprobieren. Intensiv 
wurde mit den Kindern über gesunde 
Ernährung und die richtige Zahnp� ege 
gesprochen. Die Kinder lernten: Vor dem 
Zahnarzt braucht sich keiner zu fürchten. 
Vielen Dank an das nette Praxisteam für 
die gute Betreuung und Anleitung der 
Kinder.

VORSCHULKINDER BESUCHEN DAS BROTHAUS UND 
DIE ZAHNARZTPRAXIS DR. WEIDNER

Nachdem die alten Spielgeräte in die 
Jahre gekommen sind, tauschte der Bau-
hof in den letzten Tagen zwei Spielgeräte 
komplett aus. Auf der neuen Half-Pipe 
können sich mutige Kinder und Jugendli-
che austoben. Was ganz einfach aussieht, 
stellt doch eine gewisse Herausforderung 
dar. Auch die neue Schaukel bewegt sich 
in mehrere Richtungen und bietet Schau-
kelspaß für mehrere Kinder gleichzeitig.

Die neuen Spielgeräte wurden durch 
eine großzügige Spende von Elisa Hamm 
de Bantleon und Hans Bantleon mit� nan-
ziert. Hierfür herzlichen Dank!

NEUE SPIELGERÄTE AUF DEM SPIELPLATZ 
IM GARTENFELDWEG

ziert. Hierfür herzlichen Dank!
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SCHÖN. WIE SCHÖN 

Die Kinderkunstwerkstatt des Vereins 
MuSiKunst stellt wieder in der Sparkasse 
Burgbernheim aus. Zum Abschluss ihrer 
Kunstkurse präsentieren die jungen 
Künstler im Alter von 8 bis 15 Jahren 
ihre Werke zu den Themen „Gesplitterte 
Landschaften“ „Kaff eekannen treff en 
Zwischenräume“. Die Bilder in Mischtech-
nik sind vom 22. Juni bis 20. Juli 2015 zu 
den Öff nungszeiten der Sparkasse zu 
sehen.

JUNGE KÜNSTLER 
ZEIGEN IHR TALENT

Die jungen Künstler 
vor ihren „Gesplitterten 

Landschaften“

Was ist eigentlich schön? Wer bestimmt 
mit? Finden alle Menschen das Gleiche 
schön? 

Diesen Fragen geht heuer die 9. Klasse in 
einem Kunstprojekt in Zusammenarbeit 
mit dem ISB (Staatsinstitut für Schul-
qualität und Schulentwicklung) und der 
Kunstakademie München nach. Begleitet 
werden sie von der Kunststudentin Ma-
riya Vasiljeva, die in München Fotogra� e 
studiert.

Schön können Gegenstände, Orte, 
Menschen und Tiere sein. Es muss etwas 
sein, das einen Eindruck hinterlässt. 
Daher können auch Gefühle schön sein 
oder Handlungen. Schöne Orte sind 
meist dort, wo wir zuhause sind oder 
etwas Schönes erleben. Auch man selbst 
möchte schön sein. Schönheit ist häu� g 
individuell und entsteht im Auge oder 
Herzen des Betrachters, das Emp� nden 
kann aber auch bewusst oder unbewusst 
manipuliert werden.

So haben wir Sel� es gemacht und 
bearbeitet, schöne Orte in Schule und 
Heimat fotogra� ert, uns in Collagen und 
Fotomontagen damit auseinanderge-
setzt. Zuletzt haben wir Ortsbilder aus 
Burgbernheim mit „Schönem“ aus ande-
ren Kulturen bereichert. Abschließend 
wird es eine Ausstellung oder ein wei-
teres „Fotoshooting“ in Burgbernheim 
geben. 
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Datum Veranstaltung

Montag, 29.06., bis Freitag, 03.07.2015 9. Klasse: Besondere Leistungsfeststellung zum Erwerb des quali� zierenden 
Abschlusses der Mittelschule

Montag, 06.07., bis Donnerstag, 09.07.2015 8. Klasse: Übungsprojekt

Mittwoch, 08.07.2015 Fußballkreismeisterschaft Jungs 5/6 Vorrunde

Montag, 13.07., bis Freitag, 17.07.2015 Abschlussfahrt 9. Klasse

Dienstag, 14.07., bis Donnerstag, 16.07.2015 Projekttage Sport

Freitag, 17.07.2015 Fußballkreismeisterschaft Grundschule

Mittwoch, 22.07.2015 Fußballkreismeisterschaft Jungs 5/6 Endrunde Mädchen 5/6 Endrunde

Sonntag, 26.07.2015; 14.00 bis 17.00 Uhr Sommerfest auf dem Schulgelände

Freitag, 31.07.2015 Gottesdienste, Ausgabe der Jahreszeugnisse, letzter Schultag

Samstag, 01.08., bis Montag, 14.09.2015
Sommerferien
Erreichbarkeit der Schule siehe: www.vs-burgbernheim.de,
Aushang am Schulhaus und Ansage Anrufbeantworter

TERMINÜBERSICHT GRUND- UND MITTELSCHULE

Wir wünschen Euch

schöne Sommerferien!



12

BURGBERNHEIM natürlich! Juli/August 2015 Nr. 42

BURGBERNHEIMER
FERIENPROGRAMM 2015

Ein noch so interessantes und abwechslungsreiches Ferien-
programm kann und soll viele gemeinsame Unternehmungen 
mit der Familie nicht ersetzen. Liebe Eltern, nutzen sie die Zeit 
mit ihren Kindern – denn schon bald werden sie groß sein 
und ihren eigenen Weg beschreiten. Was bleibt, sind vor allen 
Dingen schöne Erinnerungen an gemeinsame Urlaube, Aus-
� üge, Bastelabende.

Wir bedanken uns bei allen Anbietern und wünschen viel 
Spaß mit unserem Ergänzungsangebot in den Ferien.

02.08. – 07.08. � ndet das Jubiläumszeltlager 
Sonntag bis der KJG statt in Flinsberg (Dürrwangen)
Freitag Lkr. Ansbach Geländespiele, Olympiade,   
 Workshops uvm.
 103 /93 Euro für KJG-Mitglieder
 Anmeldung bis 15.07. 
 Info: KJG Burgbernheim
 Theresa Scherer Telefon 0160/8168410
 oder E-Mail: kjgzeltlager@web.de

02.08. Spiele im Wasser
Sonntag „Seepferdchen“ erforderlich!
 Tre� punkt: 11 Uhr im Freibad
 Veranstalter: DLRG 
 Anmeldung unter Telefon 980627 (Blaser)

05.08.  Fahrt zum Skylinepark nach Bad Wörishofen
Mittwoch Abfahrt  6:45 Uhr in Burgbernheim
 Veranstalter: Rai� eisenbank
 Anmeldung und Info bei der Bank

10.08. Selber kochen
Montag Einfache aber dennoch schmackhafte 
 Gerichte  zubereiten. Erfahrene Köche 
 zeigen euch wie es geht.
 Für Kinder ab 8 Jahren. Unkostenbeitrag 5 Euro
 Veranstalter: Gaststätten „Zum Goldenen 
 Engel“ und „Wildbad“
 Tre� punkt: 15 Uhr Schulhaus BBH
 Anmeldung unter 
 Telefon 980627 (Blaser)

11.08.  Baumklettern
Dienstag 

14.08. „Michel in der Suppenschüssel“
Freitag Fahrt zu den Kreuzgangspielen 
 nach Feuchtwangen
 Für Kinder ab 6 Jahren. Unkostenbeitrag 5 Euro
 (Erwachsene 9 Euro)
 Tre� punkt: 14:30 Marktplatz
 Veranstalter: Freie Bürger e. V.
 Anmeldung unter Telefon 988007 (Reindler)

15.08. Die Freiwillige Feuerwehr löscht Brände 
Samstag und was sie sonst noch kann, werdet ihr sehen
 – bei schönem Wetter bitte Badesachen 
 mitbringen
 Tre� punkt: 14:00 Uhr am Feuerwehrhaus
 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr BBH 
 Info: Herr Schrödl, Telefon 2771

17.08. Malen auf Keilrahmen nach Picasso und Co.
Montag Eigene Gemälde erstellen, neue 
 Maltechniken erlernen
 Erforderlich: Kleidung, die schmutzig 
 werden darf 
 Beginn: 14:00 und 16:00 Uhr in der Schule 
 Anmeldung und Info: Carmen Laub 
 Telefon 1491

Spiel, Spaß, Sport….. 
im Ferienprogramm von BBH ist alles geboten !
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19.08. Minigolfturnier
Mittwoch Geschicklichkeit ist gefordert !
 Tre� punkt: 14 Uhr Minigolfplatz
 Veranstalter: SPD Ortsverein
 Info: Telefon: 1475 (Bacher)

22.08. Bei den Schützen ist was los!
Samstag Wenn ihr 8 Jahre alt seid, dürft ihr unter 
 Aufsicht eines erfahrenen Schützen mit 
 dem Luftgewehr schießen !
 Tre� punkt: 14 Uhr am Schießhaus
 Veranstalter: Königlich Privilegierte 
 Schützengilde 1796
 Info: 0170/8158109 
 (Sauerhammer)

24.08. Mit Serviettentechnik 
Montag lässt sich vieles verschönern
 Lasst eure Phantasie walten und gestaltet
 individuell verschiedene Gegenstände.
 Tre� punkt: 15 Uhr an der Schule
 Anmeldung unter 980627 (Blaser)

29.08. Besuch beim Jugendrotkreuz
Samstag Ihr könnt das Rotkreuzfahrzeug der 
 Bereitschaft Burgbernheim ansehen 
 und euch realistische Wunden
 schminken lassen. Wir zeigen euch, 
 wie diese versorgt werden. 
 Spiele runden das Ganze ab, und es 
 gibt Kuchen und Getränke
 Veranstalter: Jugendrotkreuz Burgbernheim
 Tre� punkt: 14 Uhr am Kapellenberg
 Anmeldung: Alexander.naser@rotkreuz-nea.de
 Telefon 09161/88770

04.09. Nachtwanderung  
Freitag durch die Bernemer Flur – 
 für Überraschung ist gesorgt. 
 Gemeinsames Lagerfeuer 
 und Essen beim Evangelischen 
 Gemeindehaus
 Tre� punkt: 19:00 Uhr 
 an der Schule
 Veranstalter: Evangelische 
 Landjugend
 Info: Lukas Mollwitz 
 Telefon 3905

08.09. Hast du Lust auf Volleyball?
Dienstag Wir zeigen dir, wie bei uns das 
 Volleyballspiel trainiert wird. Dazu 
 gehören Spiele mit und ohne Ball, das  
 Baggern, Pritschen und natürlich die 
 Aufschläge. Du brauchst keine 
 Vorkenntnisse, nur Sportkleidung mit 
 Hallenschuhen. Ab 9 Jahren
 Veranstalter: TSV Burgbernheim – 
 Abt. Volleyball
 Ort: Sporthalle Burgbernheim
 Zeit: 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

10.09. Schnupperfußball für Kinder ab 5 Jahren
Donnerstag Wie Fußball noch mehr Spaß macht, 
 zeigen euch unsere Trainer.
 Mitbringen Sportschuhe (Fußballschuhe 
 wenn vorhanden)
 Veranstalter: TSV BBH – Abt. Fußball
 Tre� punkt: 14 Uhr am Fußballplatz
 Info: Herr Prehmus 
 Telefon 2736

11.09.  Wie kommt der Apfelsaft in die Flasche
Freitag Wir tre� en uns beim Irrgarten im Gründlein.
 Wer frisch gepressten Apfelsaft 
 mitnehmen möchte, sollte ein Gefäß 
 mitbringen. Für Kinder ab 6 Jahren
 Tre� punkt: 14 Uhr 
 (bei Regen entfällt die Veranstaltung)
 Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
 Info: Frau Ott, Telefon 3326
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Vom Dienstag, 04.08. bis Sonntag, 
09.08.2015 gibt es großes Kino auf dem 
Kapellenberg. Die Stadt Burgbernheim 
hat wieder die Organisation der Kinotage 
übernommen und sorgt mit dem Forum Ro-
thenburg und dem Brothaus für gute Unter-
haltung. Die Filme beginnen ab ca.  21  Uhr 
auf dem Kapellenbergplateau, die Gäste 
werden –  wie im letzten Jahr  – vom TSV 
Burgbernheim mit Getränken und Speisen 
versorgt.

Dienstag, 04.08.2015 
Traumfrauen
Komödie, Deutschland 2015
Regie: Anika Decker
mit Elyas M’Barek, Hannah Herzsprung, Pa-
lina Rojinski, Iris Berben, Karoline Herfurth.
FSK: ab 12 Jahren, 109 Min.

Leni ist am Ende, als sie ihren Verlobten 
mit einer Geliebten erwischt. Sie zieht in die 
WG ihrer Schwester Hannah, die mit einem 
schnöseligen Kanzleikollegen eine unbe-
friedigende A� äre hat, und Vivi, der besten 
Freundin der beiden, die nicht an die große 
Liebe oder feste Bindungen glaubt. Bei 

Nobody – heimtückischen Terroristen 
ein „Das Auge Gottes“ genanntes GPS-
Programm abjagen und die Programmie-
rerin Ramsey aus deren Händen befreien. 
Also klemmt sich die Crew noch einmal 
hinters Steuer und trotzt dabei mehrfach 
der Schwerkraft.

Donnerstag, 06.08.2015 
Kein Ort ohne dich

Lovestory, USA 2015
Regie: George Tillman Jr.
mit Scott Eastwood, Britt Robertson, Alan 
Alda, Danny Houston.
FSK: ab 6 Jahren, 139 Minuten

Charmante Romanze nach Nicholas 
Sparks über eine bedrohte junge Liebe, 
die in der Geschichte eines lebenslang 
verbundenen Ehepaars Inspiration und 
Kraft � ndet. Als sich Ex-Rodeochampion 
Luke und die Kunststudentin Sophia 
verlieben, scheint ihre Beziehung durch 
Sophias geplanten Umzug nach New York 
kaum Zukunft zu haben. Doch Sophias 
Beziehung zu Ira, einem alten Witwer, der 
trotz großer Krisen dauerhaft Glück bei 
seiner großen Liebe fand, zeigt den Weg, 

Margaux, der Mutter der Schwestern, läuft 
es auch nicht gut, ihr Mann hat sie für eine 
Jüngere verlassen. Für alle vier tun sich nach 
einigen Pleiten und Pannen romantische 
Möglichkeiten auf, mit denen keine von 
ihnen gerechnet hätte.

Mittwoch 05.08.2015 
Fast & Furious 7
Action/Drama, USA 2015
Regie: James Wan
mit Vin Diesel, Paul Walker, Dwayne John-
son, Michelle Rodriguez, Jason Statham, 
Kurt Russell.
FSK: ab 12 Jahren, 137 Minuten

Im siebten Teil des Racer-Kults macht 
Owen Shaws Bruder Ian (Jason Statham) 
Jagd auf Dom und seine Crew. Die Szenen 
des während des Drehs verstorbenen Paul 
Walker wurden aufwändig digital ergänzt.
Nachdem Dominic Toretto und sein Team 
den Bösewicht Owen Shaw ausgeschal-
tet haben, sinnt dessen Bruder Ian nach 
blutiger Rache. Doch der ist nicht ihr 
einziges Problem. Die Bleifuß-Freunde 
sollen nämlich gleichzeitig - im Auftrag 
eines mysteriösen Agenten namens Mr. 
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dass für die Liebe Opfer gebracht werden 
müssen. Die romantischen Briefe, die Ira 
ein Leben lang seiner Frau schrieb, verän-
dern die Studentin und den Bullenreiter, 
der mit zu viel Risiko ein schweres Trauma 
zu überwinden versucht.

Freitag, 07.08.2015 
Honig im Kopf
Tragikomödie, Deutschland 2014
Regie: Till Schweiger
mit Dieter Hallervorden, Till Schweiger, 
Emma Schweiger
FSK: ab 6 Jahren, 139 Minuten

Die junge Tilda liebt ihren Großvater 
Amandus über alles. Der erkrankt jedoch 
an Alzheimer, wodurch er zunehmend 
vergesslicher wird und sich zu Hause nicht 
mehr zurechtzu� nden scheint. Für das 
in die Jahre gekommene Familienober-
haupt stehen daher alle Zeichen auf Se-
niorenheim. Niko, der Vater von Tilda und 
Sohn von Amandus, hält es für das Beste, 
den alten Mann in Betreuung zu geben. 
Doch die el� ährige Tilda akzeptiert diese 

Entscheidung keineswegs. Stattdessen 
macht sie deutlich, dass sie auch noch 
ein gewichtiges Wort bei der Amandus 
betre� enden Zukunftsgestaltung mit-
zureden hat. Kurzerhand entführt Tilda 
den verdutzten Opa, der so gerne noch 
einmal Venedig sehen würde. 

Samstag, 08.08.2015
Minions

Trick� lm/Komödie, USA 2015
Regie: Pierre Co�  n, Kyle Balda.
FSK: ab 6 Jahren, 91 Miuten

Erster eigener Film für die gelben Kult-
wichte aus „Ich – Einfach unverbesserlich“, 
die seit Anbeginn der Zeit auf der Suche 
nach dem ultimativen Schurken sind.
Im Verlauf der Erdgeschichte haben die Mi-
nions stets den schlimmsten Bösewichten 
gedient - auch wenn diese ihre Handlanger 
oft nicht überleben. Jahre schon darben 
die Minions, weil sie keinen neuen Meister 
� nden. Also treten Kevin, Stuart und Bob 
im Jahr 1968 - oder 42 Jahre vor Gru - eine 
Reise um den halben Weltball an, um 
sich in Orlando auf der größten Messe für 
Schurken dem ersten weiblichen Superbö-

sewicht anzuschließen – Scarlet Overkill. 
Die Dame ist allerdings nicht nur böse, 
sondern auch anspruchsvoll.

Sonntag, 09.08.2015 
Verstehen Sie die Béliers?
Komödie, Frankreich 2015
Regie: Eric Lartigau
mit Karin Viard, François Damiens, Louane 
Emera, Eric Elmosnino.
FSK: ab 0 Jahren, 106 Minuten

Gefühlvolle Komödie über das Anders-
sein und Coming-of-Age mit einer über-
wältigend aufspielenden Newcomerin.

Die junge Paula lebt mit ihren gehörlo-
sen Eltern und dem ebenfalls gehörlosen 
Bruder auf dem Land. Sie hilft auf dem Hof 
und muss auch noch ihren Vater bei der 
Kandidatur für das Bürgermeisteramt un-
terstützen. Für eigene Bedürfnisse bleibt 
da wenig Zeit. Als ihr neuer Musiklehrer 
ihre außergewöhnliche Stimme entdeckt 
und sie ermutigt, in Paris Gesang zu stu-
dieren, gerät das Mädchen in einen Kon-
� ikt zwischen persönlichem Lebenstraum 
und Verantwortung für die Familie.
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Das Regionalmanagement hat den regi-
onalen Einkaufsführer „Lust auf Regionales“ 
neu aufgelegt. Mittlerweile 50  Direktver-
markter aus dem gesamten Landkreis 
sind dort mit ihren vielfältigen Produkten 
verzeichnet. 

Sie warten mit einem vielseitigen An-
gebot regionaler Spezialitäten auf –  wie 
Wein, Geiste und Liköre, Saft und Secco 
von heimischen Streuobstwiesen, selbst-
gebackenes Holzofenbrot und Schnee-
ballen, feurig-scharfe Sirupe, Fleisch vom 
Weiderind und Hausmacherwurst, Sau-

erkraut vom Fass, kaltgepresstes Rapsöl, 
Ziegencabanossi und Käsevariationen, 
Meerrettich und natürlich dem Aisch-
gründer Karpfen.   

Außerdem gibt die handliche Broschü-
re einen Überblick zu regionalen Initia-
tiven, wie „Regionalbuff et“, „Streuobst 
Mittelfranken West“ oder „Regional Ver-
sorgt“ sowie zu kulinarisch-touristischen 
Angeboten. Gütesiegel und Kennzeich-
nungen wie „Demeter“ oder „Geschütz-
te geographische Angabe“ werden 
erläutert. Der Saisonkalender hilft, den 
eigenen Speisezettel mit frischem, re-

gional angebautem Obst und Gemüse 
aufzuwerten. Die typischen Produkte 
der Region erhält man nicht nur bei den 
Direktvermarktern selbst, sondern auch 
in den Dor� äden und auf den Märkten 
im Landkreis, die im Marktkalender fest-
gehalten sind. 

Die kostenlose Broschüre liegt im Land-
ratsamt, bei den Gemeinden, der Tourist 
Information in Scheinfeld sowie den 
Anbietern aus. In der interaktiven Karte 
auf der Landkreis-Homepage kann nach 
Erzeugern in der Nähe gesucht werden: 
www.kreis-nea.de/freizeit-tourismus.

„LUST AUF REGIONALES“
Der neue regionale Einkaufsführer mit Angeboten von 50 Direktvermarktern 
aus dem Landkreis ist erschienen

Der Imkerverein Burgbernheim lädt 
zum Besuch der Figurenbeute im Kräuter-
labyrinth ein. Interessierte können durch 
die Glasscheibe das Bienenvolk betrach-
ten. Ein Imker erläutert die Geheimnisse 
der Bienen. Am Sonntag, 5. Juli 2015 und 
Sonntag, 19. Juli 2015 ist die Figurenbeute 
jeweils von 14 Uhr bis 15 Uhr geö� net. 

BESUCH BEIM 
BIENENVOLK

Ein neues regionales Bildungsangebot in der 
Naturregion Streuobstwiesen Burgbernheim

Der bekannte Zertifi katslehrgang „Kräuterpädagoge/Integrierter regionaler Bestandteil  ist die Qualifi zierung zur Fachkraft 
Obstpädagoge“ läuft von Oktober 2015 bis Oktober 2016 in 11 Kursmodulen von jeweils 2 Tagen erstmals in Burgbernheim. 

Natur mit allen Sinnen erleben und erfahren, so erö� net sich Ihnen mit diesem Zerti� katslehrgang das Tor zu den heimischen 
Kräutern und Wildp� anzen, den fruchtigen Schätzen der Heimat: Wildobst, Kulturobst, Streuobstwiesen, alten Baumsorten 
und zur Natur in ländlichen Regionen.  Die kleinen und großen Wunder der P� anzenwelt rund um uns zu entdecken, den tradi-
tionellen Wissensschatz zu bewahren und moderne wissenschaftliche Erkenntnisse damit zu verbinden, sind die Hauptinhalte 
der Qualifi zierung zum/zur zertifi zierten

KRÄUTERPÄDAGOGEN/IN
integrierte Fachkraft Obstpädagoge.

Das erfahrene Dozenten-Team  führt Sie ein in die traditionelle Kräuterkunde und in die Ethnobotanik, das Wissen rund um 
die heimischen, nicht kultivierten Nahrungs- und Heilp� anzen. Sie lernen die Kräuter und die fruchtigen Schätze der Heimat, 
deren Standorte, Vorkommen und Verwendungsmöglichkeiten kennen.
Biologin Karin Greiner, Leiterin des Dozenten-Teams und Bayern 1 P� anzen-Expertin (www.p� anzenlust.de), freut sich auf den 
neuen Standort in ihrer Heimatregion. 

Weitere Infos: www.burgbernheim.de oder www.gundermannschule.com, Telefon Beatrix Siegert 02157/128520
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www.� w-burgbernheim.de

Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim
Einsätze/Alarmmeldungen:
 05.05. – 14:07 Uhr Verkehrsunfall, Person eingeklemmt,
  B470/Mörlbacher Kreuzung 
 07.05. – 05:59 Uhr  BMA-Alarm/Maschinenbrand, Rothenburger Straße
 22.05. – 14:12 Uhr  Pkw-Brand, Autobahn A7
 31.05. – 18:37 Uhr  Verkehrsunfall, Person eingeklemmt, Autobahn A7
 11.06. – 17:30 Uhr  Pkw-Brand, Autobahn A7 

Termine:
 01.07. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
 06.07. – 20:00 Uhr  Dienstsport
 08.07. – 19:30 Uhr  Übung
 15.07. – 19:00 Uhr  Maschinistenausbildung
17.07. – 19.07.   Kreisjugendfeuerwehrtag

  (Niederndorf)
 20.07. – 20:00 Uhr  Dienstsport
 23.07. – 19:00 Uhr  Absturzsicherung

 03.08. – 20:00 Uhr  Dienstsport
 03.08. – 20:00 Uhr  Löschmeister-Sitzung
 05.08. – 19:00 Uhr  Jugendfeuerwehr
 12.08. – 19:30 Uhr  Übung
 15.08. – 14:00 Uhr  Kinderferienprogramm
 15.08. – 16:00 Uhr  Gerätedienst
 17.08. – 20:00 Uhr  Dienstsport
 31.08. – 20:00 Uhr  Dienstsport
 31.08. – 20:00 Uhr  Löschmeister-Sitzung

Die erste Vorsitzende des TSV 1877 
Burgbernheim Simone Kachelrieß, nahm 
die 14. Volleyballnacht zum Anlass, enga-
gierte Vereinsmitglieder im Namen des 
Bayerischen Volleyballverbandes (BVV) 
für besondere Verdienste zu ehren. Für 
fünf Jahre ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Jugendarbeit des Volleyballsports verlieh 
sie Milena Schlosser und Claudia Pareo 
eine Ehrenurkunde, Miriam Helgert und 
Karin Ehrmann erhielten für 10 Jahre das 
Ehrenzeichen in Bronze, Dieter Siegl und 
Petra Schlosser durften sich gar über die 
Ehrennadel in Silber freuen, diese wurde 
für 15 Jahre ehrenamtliches Engagement 
in der Jugendarbeit des Sportvereins 
verliehen. Simone Kachelrieß bedachte 
die  Geehrten außerdem mit einer Flasche 
einheimischen Seccos.

Für den Einsatz im Trikot des TSV be-
kamen Maria und Franziska Rohm eine 
Urkunde für 200  Spiele, Claudia Pareo 
stand bereits 300  Mal und Andreas 
Siegl 400  Mal für den Verein auf dem 
Feld.

Die erste Vorsitzende dankte den 
Geehrten für ihr außerordentliches, un-
entgeltliches und nicht selbstverständ-

liches Engagement, ohne das der Verein 
nicht existieren könnte. 

 PETRA SCHLOSSER   

ANERKENNUNG FÜR 
AUSSERORDENTLICHES 
ENGAGEMENT
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24.03.2015 Johnny Woik
Eltern: Andrea Geißlinger und 
 Julian Woik
Adresse: Innere Bahnhofstraße 12, 
 91593 Burgbernheim

04.05.2015 Johannes Christoph
  Momberg
Eltern: Anja Momberg und 
 Philipp Hauck
Adresse: Untere Rathausgasse 4,  
 91593 Burgbernheim

04.05.2015 Jan Helmut Bartschat
Eltern: Sina Exner und 
 Reiner Bartschat
Adresse: Rothenburger Straße 8,  
 91593 Burgbernheim

16.05.2015 Laura Proksch
Eltern: Bettina und Tobias Proksch
Adresse: Sudetenstraße 11, 
 91593 Burgbernheim

24.05.2015 Raphael Kuntz
Eltern: Daniela Krischke und 
 Jörg Kuntz
Adresse: Rothenburger Straße 12,  
 91593 Burgbernheim

26.05.2015 Joschua Georg 
 Gebhardt
Eltern: Christine und 
 Christopher Gebhardt
Adresse: Äußere Bahnhofstraße 5,  
 91593 Burgbernheim

Die 14.  Volleyballnacht des TSV zeigte 
sich auch in diesem Jahr mit der Teilnahme 
von 18 Teams und dem Besuch zahlreicher 
Zuschauer als Highlight im Burgbern-
heimer Sportleben. Viele spannende 
und nervenaufrei-
bende Ballwechsel bei 
Freizeitvolleyballspie-
lern und Volleyball-
pro� s sowie das reich-
haltige Angebot an 
Essen und Getränken 
sorgte für sehr gute 
Stimmung. Obwohl am 
Ende zwei „Profi teams“ 
aus Bad Windsheim, 
der TVW und „Die 
Hyänen“, um den Titel 
der 14. Volleyballnacht 
kämpften, war die 
Veranstaltung für alle 
Burgbernheimer Ak-
tiven ein Erfolg. Das 
Organisationsteam aus 
der Volleyballabtei-
lung zeigte sich erfreut 
und hoch zufrieden 
mit dem Verlauf des 
sportlich fairen und 
verletzungsfreien Mit-
ternachtsturniers. Der 
Preis für jeden Spieler 

– ein Multifunktionswerkzeug traditions-
gemäß mit dem Emblem „Volleyball in 
Berna“ versehen  – kam bei der Sieger-
ehrung weit nach Mitternacht gut an.
 PETRA SCHLOSSER   

„VOLLEYBALL IN BERNA“

Die Stadt Burgbernheim sucht 

ehrenamtliche Mitarbeiter 
auf Honorarbasis
Aufgrund der steigenden Nachfrage nach Stadt- und/oder Streuobstführungen 
in Burgbern heim suchen wir engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
gerne diese Aufgabe – auch an Wochenenden und Feiertagen – auf Honorarbasis 
übernehmen  möchten. 

Selbstverständlich werden Sie vorher von unserem Team auf diese Auf-
gaben vorbereitet und geschult!

Wenn Sie Interesse, Lust und Zeit haben, unseren Besuchern unser schönes Städt-
chen Burg bernheim näher zu bringen, dann melden Sie sich bitte bei

Herrn Bürgermeister Schwarz 
Tel. 09843/309-20, E-Mail: m.schwarz@burgbernheim.de 
oder in der Touristinformation, Tel. 09843/309-34, 
E-Mail: tourist@burgbernheim.de 

Wir freuen uns 

auf Sie!
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Wir verleihen: Baukompressor
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
WM-Meyer PKW-Anhänger, 
750 kg zGG, Alu-Ausführung,  
Kastenmaße 2,5 x 1,26 mit Plane 
und Spiegel

Wir verleihen:
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)

1.229,- E
inkl. MwSt. 

M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

     Servicetag für Ihre  

           Hörgeräte! 

  

    

      

Ihr Hörgeräte Hoffmann & Wudtke Team aus 
Bad Windsheim bietet Ihnen folgende 

Serviceleistungen: 

 Reinigung und Kontrolle Ihrer 
Hörsysteme 

 Otoskopie Ihrer Ohren 

 Feineinstellung Ihrer Hörsysteme

 Batterie- und Zubehörverkauf 

Wir bitten Sie um Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 09841 – 68 24 774 

 

Die Servicetage finden einmal im Monat zu 
den unten stehenden Terminen statt. 

 

 

WO? 

           

Windsheimer Straße 10 

91539 Burgbernheim 

T e r m i n e :  

( i m m e r  v o n  1 4 : 3 0  b i s  1 8 : 3 0  U h r )  

F r e i t a g ,  0 3 . 0 7 .  

F r e i t a g ,  1 4 . 0 8 .

F r e i t a g ,  1 8 . 0 9 .  
 

Adresse 
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Der 

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 

17. August 2015.
Der 

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 

21. August 2015.

Das kleine Paradies
… der asiatische Wassergarten 

in Rothenburg o.d.T.-Süd.
Das Ausflugs-Ziel.

Mal richtig entspannen und 
Energie auftanken.

Erlbacher Str. 108  ·  www.lotos-garten.de  ·  Offen: Mo.–So. 10–18 Uhr

Große Auswahl 
an

Ventilatoren

 Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

  

Rauchmelder von Gira können
Leben retten, denn bei gefährlicher
Rauchentwicklung schlagen sie
sofort Alarm.
Fragen Sie Ihren Elektromeister
nach dem Sicherheitspaket mit drei
Gira Rauchmeldern basic, VdS.

3 Lebensretter

für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Friedenseicheplatz 7 •91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

ab 17,90 €

91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34 · Tel. 09843 98 05 84
Fax 98 09 83 · anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Heilpädagogische Beratung, 
Förderung und Begleitung, 
Familien-Entwicklungsberatung und Begleitung

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und 
      Seele im Einklang 
             mit allem 
              was uns umgibt

Zusätzlich Mittwoch, 1.06., 16.00 Uhr und Samstag, 20.06., 11.00 Uhr

Führungen (wir bitten um Anmeldung)

Mittwoch: 22.07., 12.08., 09.09., 30.09.
Samstag: 11.07., 01.08., 29.08., 19.09.

 Unfallinstandsetzungen
 Pannenhilfe
 Lackierarbeiten
 Klimaservice

Bergeler Straße 26  91593 Burgbernheim
Telefon: 09843 / 431  Fax: 09843 / 3690
E-Mail: burgbernheim-kleppel@web.de

 Reifenservice
 TÜV / AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 und vieles mehr ...

 Autowaschanlage
 Benzin- und LPG-Autogas-Tankstelle
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Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

…mit Kirchweihburschentreffen, Bierverkostung, Kinderprogramm, Festkastanien-Pfl anzung, Verleihung des Feuerwehrförderpreises und buntem Kinderprogramm. Programm unter www.landwehr-braeu.de

1. und 2. August 2015

NEU: FRÄNKISCHE BLASMUSIK – DIE „ZENNTALER 
MUSIKANTEN“ SPIELEN AM HOPFENGARTEN AUF!
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RESTAURANTKRETA
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an griechischen Spezialitäten, 

verschiedenen Schnitzelgerichten und Pizzavarianten.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

91593 Burgbernheim 
Am Sportplatz 1 
Telefon 09843/3493

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag: 
17.00 – 24.00 Uhr 
Sonntag + Feiertage:
11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 24.00 Uhr 
Montag: Ruhetag

Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen! 

Familie Zervas

Anja Hufnagel 
Telefon 09841-80284 

und 0170-5874456

ANZEIGEN-
VERWALTUNG:

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

� Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte 
verschiedener Hersteller 

� Motorgeräte für Garten und Hobby 
wie Rasenmäher, Motorsensen, Balkenmäher… 

� KÄRCHER-Reinigungstechnik mit Service 
� Großer Mietpark für Landmaschinen und 

Kleingeräte 
� großes Ersatzteillager 
� kompetente Beratung und Verkauf 
� geschultes Werkstattpersonal, 

Elektro-Fachkraft für Motorgeräte 
� Sicherheitsüberprüfung für Hochdruckreiniger 
� Dekra-Termin jede 2. Woche 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH & CO. KG  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   

D I E  B R O T H A U S - S A M B A - B R E Z E N - A K T I O N 

WochenWochen
Samba

ACCESSOIRESSTEINWASSERGARTENPLANUNG

Bieg 9 • D-91598 Colmberg • Telefon: +49 (0) 98 03 / 91 14 58 
info@landschaftsbau-hauf.de • www.landschaftsbau-hauf.de

Entwurf
Gartengestaltung 
Gartenpfl ege 
Schwimmteiche
Quellsteine

Bachläufe
Pfl anzen
Bewässerung
Entwässerung
Wege & Plätze

Pfl asterbau 
Mauern
Abstützung
Randeinfassung
Beleuchtung

Pool & Grill
Sichtschutz
uvm.

SCHWIMMTEICH-FESTIVAL

vom 17. – 19. Juli 2015

Infos unter www.landschaftsbau-hauf.de
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Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 43 17.08.2015 21.08.2015 02.09.2015

Nr. 44 19.10.2015 23.10.2015 04.11.2015

Terminplaner 2015

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Werben bringt Erfolg!

Kontakt:
Metzgerei und Partyservice Häßlein, 91598 Colmberg,
Am Markt 6, Telefon 09803/1354

Langskeller: Telefon 09843/95920
E-Mail: info@langskeller-biergarten.de
Internet: www.langskeller-biergarten.de

Öffnungzeiten:
mittwochs, freitags und samstags ab 16.00 Uhr,
sonntags und an Feiertagen ab 14.00 Uhr

Angeboten werden hausgemachte Wurstwaren, Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen sowie Eisbecher.
Am Mittwoch gibt‘s weiterhin Schlachtplatte.

Langskeller
Seit 1. Mai 2015 ist wieder Langskeller-Saison. 
Ab diesem Jahr mit einem neuen Pächter. 
Die Metzgerei und Partyservice Häßlein unter 
der Leitung von Metzgermeister Meinhard Häßlein 
und dem Koch Tobias Häßlein, die durch ihr gesamtes 
Team unterstützt werden, bewirtet Sie.
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IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:Herausgeber:
Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1
91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Herstellung, Satz, Druck:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11
91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0
Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

Anzeigenberatung:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10
91593 Burgbernheim - OT Schwebheim
Telefon: 09841/80284
Mobil: 0170/5874456
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

Heizen mit der 

                                          der Natur!

Marmorheizungen natürlich von

Elektro-Unger
Beratung · Verkauf · Reparatur · Installation

Kundendienst · Natursteinheizung

91593 Buchheim · Hauptstraße 2 · Tel. 09847/95911

... seit über 20 Jahren!
direkt vom Hersteller!

UFFENHEIM
Krankenhausstraße 1b
97215 Uffenheim
Tel. 09842/951595
Fax 09842/953296
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 11.00 Uhr

BAD WINDSHEIM
Erkenbrechtallee 45
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/99201
Fax 09841/99108
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 15.00 Uhr
Unfälle: 08.00 – 18.00 Uhr

FLACHSLANDEN
Marktplatz 1
91604 Flachslanden
Tel. 09829/9329277
Fax 09829/9329278
Öffnungszeiten
Montag: 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 13.00 Uhr
Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr Es
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Grüne Baumgasse 2
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/1283 · Fax 09843/988428
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 13.00 Uhr
Chirurgische Sprechstunde
Mi. 12.30 Uhr und nach Vereinbarung (Dr. Krause)

CREGLINGEN
Im Herrgottstal 19
97993 Creglingen
Tel. 07933/700887
Fax 07933/700894
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr / 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr

PROMEDIZ
Professionelles

Medizin Zentrum
unter ärztlichen Leitung von

Dr. med. Ramin Farhoumand, m.b.a.
in unseren Praxen Bad Windsheim, 

Uffenheim, Creglingen, Burgbernheim
und Flachslanden. 

Ein breites Spektrum an Spezialisten
auf verschiedenen Fachgebieten 

kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

Lernen Sie uns persönlich kennen oder
vereinbaren Sie Termine bei unserem
Fachpersonal unter den angegebenen

Nummern.

www.promediz.de
info@promediz.de

JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de



27

BURGBERNHEIM natürlich!Nr. 42 Juli/August 2015

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -

• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte) 

E D V
Dienstleistungen
VOLKER ZELLER

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de

• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte)

E D V
Dienstleistungen
VolkEr ZEllEr

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer

Die diffusionsoffene 
Dachsanierung.

Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

 

Hilfskräfte, Staplerfahrer
Fachkräfte und -helfer aus allen Bereichen

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

 

Wir optimieren Ihre Daten für den Druck

Delp Druck + Medien GmbH
Kegetstraße 11 · 91438 Bad Windsheim

Tel. 09841/903-17
Fax 09841/903-15

e-mail: info@delp-druck.de
www.delp-druck.de

Ihr Partner um Ihre Visionen aufs Papier zu bringen . . .

Delp-Druck – in Bezug auf Drucksachen immer einen Tick besser!

Ihr Partner 
für Ihre 

Buchprojekte

Flyer- und 

ProspektgestaltungLogo -Entwürfe
nach Ihren Wünschen

und mit unseren Ideen



VERANSTALTUNGSKALENDER
JULI

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

05.07.2015 10.00 Gemeindefest Evang. Kirchengemeinde Evang. Gemeindehaus

05.07.2015 14.00 – 
15.00 Figurenbeute geö� net Imkerverein Burgbernheim Kräuterlabyrinth

11.07.2015 09.00 Kon� tag 2 Evang. Kirchengemeinde Evang. Gemeindehaus

12.07.2015 10.00 Sommerfest der Blaskapelle Buchheim Blaskapelle Buchheim am Gemeindehaus in Buchheim

12.07.2015 11.30 Freibadfest DLRG Freibad

17.07. – 19.07.2015 Kreisjugendfeuerwehrtage

18.07.2015 19.30 Spanferkelessen Männergesangverein Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

19.07.2015 09.30 Goldene Kon� rmation Evang. Kirchengemeinde

19.07.2015 10.30 Einweihung Dorfgemeinschaftshalle Schwebheim

19.07.2015 11.00 Sommerfest AWO vor der Roßmühle

19.07.2015 14.00 – 
15.00 Figurenbeute geö� net Imkerverein Burgbernheim Kräuterlabyrinth

25.07.2015 13.00 225 Jahre Markgrafenbau Markgrafen Markgrafenbau

26.07.2015 14.00 Sommerfest Schule Schule

AUGUST
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

01.08.2015 16.00 Sommerfest Skilanglaufclub Seilershof

04.08. – 09.08.2015 OPEN AIR Kinotage Stadt Burgbernheim Kapellenberg

09.08.2015 14.30 Sommerfest Schützengilde Schützenhaus

SEPTEMBER
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

06.09.2015 Vereinsmeisterschaften der Tennisabteilung TSV Tennis Tennisanlage

06.09.2015 14.00 Sommerfest LKG

09.09.-12.09.2015 Kon� -Camp Evang. Kirchengemeinde

11.09.2015 15.00 Wanderung zur Blume des Jahres
„Gewöhnlicher Teufelsabbiss“ Bund Naturschutz Tre� punkt: Oberer Wildbadparkplatz

12.09.2015 19.00 Karpfenessen CSU Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

13.09.2015 14.00 Vorstellung eines Projekts der Archäologie
AG der Mittelschule Burgbernheim Stadt Burgbernheim Rathaus Burgbernheim

16.09.2015 19.00 Kirchweihauftakt Freie Bürger Gasthaus „Goldener Engel“

18.09.2015 19.00 Kirchweihauftakt SPD Gasthaus „Goldener Engel”

19.09.2015 15.00 Königsabholung Schützengilde

19.09.2015 20.00 Kirchweih-Party BJB Schwebheim Roßmühle

20.09.2015 09.00 Festgottesdienst Kath. Kirchengemeinde St.-Martins-Kirche

20.09.2015 10.00 Festgottesdienst Evang. Kirchengemeinde

20.09.2015 13.30 Kirchweihumzug Ortsburschen und -madli ab Rodgasse

21.09.2015 09.30 Frühschoppen der Vereine Gaststätten im Ortskern

21.09.2015 11.00 Bürgerschützenumzug Stadt Burgbernheim

21.09.2015 13.00 Bürgerschießen Schützenhaus

21.09.2015 14.00 Kirchweihtennis der Tennisabteilung TSV Tennis Tennisanlage

22.09.2015 14.00 Bürgerschießen Schützenhaus

22.09.2015 17.00 Hörleinskerwa Gasthaus „Goldener Engel”

26.09.2015 08.00 Wissenstest der Jugendfeuerwehr FFW

26.09.2015 19.30 Königsball Schützengilde

27.09.2015 Streuobst-Schlemmerwanderung der 
Burgbernheimer Gastronomie

27.09.2015 09.30 Diamantene, Eiserne und Gnaden-
Kon� rmation Evang. Kirchengemeinde


